
Schwalm-EderMontag, 28. Oktober 2013

Mehr zum Thema: Mann zündete eigenes Haus in Ostheim an

war die Ehefrau des Hausbesit-
zers mit ihren drei Töchtern
bereits vor einigen Monaten
ausgezogen. Warum der Mann
jetzt sein Haus anzündete, ist
zurzeit unklar, die Polizei
geht von familiären Gründen
aus.

Gestern morgen rückten
Mitarbeiter des THW nach Os-
theim aus, um die Statik des
komplett ausgebrannten Hau-
ses zu stützen und es vor even-
tuellen Eindringlingen zu
schützen.

starken Rauchentwicklung
und der hochgiftigen Brandga-
se ihre schwere Arbeit im Ge-
bäudeinneren oder in unmit-
telbarer Nähe des Brandobjek-
tes verrichten.

Einsatzleiter Oliver Garde
wurde von Kreisbrandmeister
Frank Jacob aus Wagenfurth
in seiner Arbeit tatkräftig un-
terstützt.

Schaden steht noch nicht fest
Zur Schadensumme konnte

die Polizei am Wochenende
noch keine Angaben machen.
Das Haus wurde durch den
Brand zur Ruine. Wie an der
Einsatzstelle zu erfahren war,

Spezialfahrzeugen ebenfalls
nach Ostheim gekommen wa-
ren.

Unterstützung von allen Seiten
Während des Einsatzes wa-

ren zur Versorgung der Ein-
satzkräfte auch Rettungswa-
gen aus Knüllwald und Hom-
berg angerückt. Ein Mitarbei-
ter der Eon unterbrach die
Energieversorgung des Hau-
ses, damit es nicht zu weiteren
Zwischenfällen kommen
konnte.

Insgesamt waren 88 Feuer-
wehrleute aus der Region im
Einsatz, 26 Atemschutzgeräte-
träger mussten wegen der
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OSTHEIM. Als gegen 18 Uhr
die Flammen im Dachbereich
durchzündeten, schlugen die
Flammen in den Abendhim-
mel. Dicke Qualmwolken zo-
gen auch über die A 7, so dass
die Verkehrsteilnehmer mit
Radiohinweisen auf die Sicht-
behinderungen aufmerksam
gemacht werden mussten.

Im Einsatz waren die Feuer-
wehren aller sieben Malsfel-
der Ortsteile. Unterstützt wur-
den die Malsfelder durch die
Feuerwehr Melsungen, die mit
der Drehleiter, dem Tank-
löschfahrzeug und mehreren

Rauch zog auch über A 7
Dicke Qualmwolke nebelte den Verkehr ein – Erst gestern Morgen zogen Retter ab

Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/ostheim

Zu einer solchen Tat
treibt einenwohl nur
die pure Verzweif-
lung: Ein Mann aus
Ostheim zündete am
Samstag sein eigenes
Haus an. Die Feuer-
wehr fand überall im
Haus große Pfützen
Benzin vor, das der
Mann als Brandbe-
schleuniger nutzte.

Fotos: Wenderoth

wählten Themen die Teilneh-
mer miteinander ins Gespräch
kommen. Dies wird in Klein-
gruppen geschehen, die ver-
einzelt auch durch engagierte
Jugendliche moderiert wer-
den sollen. Zudem stellen sich
im „Markt der Möglichkeiten“
ausgewählte Projekte vor und
bieten Erfahrungsaustausch
an.

In die Vorbereitung und in-
haltliche Gewichtung der Kon-
ferenz hat sich der Kreisschü-
lerrat mit einigen Mitgliedern
des gerade neu gewählten Vor-
stands eingebracht.

Die Netzwerkkonferenz
wird durch ein Bundesförder-
programm unterstützt. Für die
Teilnahme werden keine Kos-
ten erhoben, für Verpflegung
ist gesorgt. (ula)

• Anmeldefrist: bis spätestens
22. November, Formulare gibt
es auf der Homepage www.ge-
walt-geht-nicht.de, sie können
von dort heruntergeladen
werden.
• Für weitere Rückfragen: Ste-
phan Bürger, Tel. 0 56 83/775-
590.

SCHWALM-EDER. Zur 4. Netz-
werkkonferenz für Toleranz
und Demokratie lädt der
Schwalm-Eder-Kreis für Frei-
tag, 29. November, von 16 bis
20 Uhr in die Melanchthon-
Schule nach Willingshausen-
Steinatal ein.

„Einmischen erwünscht“
lautet das Motto der Konfe-
renz, die sich gleichermaßen
an engagierte Erwachsene wie
Jugendliche aus dem Land-
kreis richtet. „Wir wollen in
diesem Jahr verstärkt enga-
gierte Jugendliche in unser
Netzwerk einladen und ein-
binden“, sagt Stephan Bürger
vom Projekt „Gewalt geht
nicht!“ Es gebe so viele enga-
gierte Jugendliche, von deren
ambitionierter Arbeit die Er-
wachsenen noch nicht wissen.
Das solle sich mit dieser Kon-
ferenz ändern: „Wir wollen in
einen gemeinsamen Dialog
auf Augenhöhe einsteigen“, so
Bürger weiter.

Das Programm der Konfe-
renz sieht zunächst einen In-
formationsblock zur aktuellen
Situation im Landkreis vor, be-
vor dann anhand von ausge-

„Einmischen ist
sehr erwünscht“
Kreis lädt ein zur 4. Netzwerkkonferenz

geholfen haben, aber auch bei
denjenigen, die bereit waren,
die Sammelbüchsen zu füllen.

Das Spendengeld macht es
möglich, das Angebot des Müt-
tergenesungswerkes zu unter-
stützen. Es fließt in die bun-
desweit 1400 Beratungsstellen
und 84 anerkannten Kurein-
richtungen.

Mütter, die die Chance ei-
ner Kur nutzen können, ent-
wickeln neue Kräfte, die das
Familienleben positiv beein-
flussen. (red)

SCHWALM-EDER. Bei der
Haus- und Straßensammlung
für das Müttergenesungswerk
kamen in diesem Jahr im
Schwalm-Eder-Kreis etwa
1260 Euro zusammen. Viele
ehrenamtliche Helfer beteilig-
ten sich daran. Das Geld wird
in diesen Tagen an die Elly-
Heuss-Knapp-Stiftung als Trä-
ger des Müttergenesungswer-
kes überwiesen.

Der Landkreis bedankt sich
in einer Pressemitteilung bei
den Menschen, die aktiv mit-

Geld für die Mütter
Haussammlung im Kreis erbrachte 1260 Euro

Aktuell auf HNA.de

Meistgelesen (gestern)
• Kassel:Mehrfamilienhaus in Lohfel-
den brannte - Explosion nicht bestätigt
•Melsungen: Mann zündete eigenes
Haus an - Festnahme
• Kassel: TraditionsreichesModehaus
Heinsius & Sander schließt
• Rotenburg: Brennendes Fachwerk-
haus: Bewohnermit der Leiter gerettet
• KSVHessen Kassel: Trainer-Entlas-
sung ist kein Thema
• Politik: AngelaMerkel wurde be-
wusst von Barack Obama ausspioniert

Folgen Sie uns unter:
www.facebook.com/HNA

www.twitter.com/HNA_Online

Kanada: Zwölfjähriger
hackt Regierungsseiten
Ein zwölfjähriger Hacker hat in der
ostkanadischen Provinz Québecmeh-
rere Internetseiten der Regierung
lahmgelegt. Der Schüler verursachte
damit einen hohen Schaden.Es ist
nicht das erste Mal, dass Regierungs-
seiten Opfer von Angriffen werden –
oft gesteuert von Einzelpersonen.

http://www.hna.de/netzwelt

Videos
•Kassel:Großbrand in
Lohfelden -Mehrfamili-
enhaus in Flammen
•Rotenburg:Brennen-
des Fachwerkhaus - Be-
wohnermit der Leiter
gerettet
•Kassel:Rapper Bushi-
do imClubCaramel
•Kassel: So bautman
stabloseDrachen

www.youtube.com/
hnaonline

Fotos
•Kassel: Großeinsatz in
Lohfelden - Brand in
Wohnhaus
•Melsungen:Mann
setzte eigenesHaus in
Ostheim in Brand
•Baunatal:Baunataler
Tanztage
•Kassel:Rapper Bushi-
do imClubCaramel
• Fritzlar: Einbruch in
Fritzlarer Parfümerie
Mehr Fotos aus den Lo-
kalredaktionen auf

www.hna.de/foto

Das Angebot an witzigen TV-Aus-
schnitten,Werbefilmchen und selbst-
gefilmten Pannen auf Youtube ist
groß. Die Redaktion hat sich durch ei-
nen ganzen Berg an Videos geklickt –
unter anderemgeht es umBabys.

http://zu.hna.de/humor2810

Online-Redaktion
Jens Nähler
E-Mail: online@hna.de
Tel.: 0561/203-13 79

17 lustige Youtube-Videos

das Krankheitsbild der Schlaf-
Apnoe und zeigten Behand-
lungsmöglichkeiten wie die
Atemmaske. (yma) Foto: Mangold

MEHR IN DER
DIENSTAGSAUSGABE

Folgen von Schlafstörungen
wie Bluthochdruck, Herzflim-
mern und Schlaganfall. Beim
Selbsthilfegruppentag im Bür-
gerhaus in Borken informierten
die beiden die Besucher über

Masken verhindern mittels
Überdruckbeatmung das kurz-
fristige Aussetzen der Atmung
während des Schlafes. Das ver-
hilft nicht nur zu einem ruhige-
ren Schlaf, es senkt auch die

„Wie neu geboren“ fühlen sich
Host Hommel und Erwin Schä-
fer von der Selbsthilfegruppe
Schlaf-Apnoe Bad Wildungen,
wenn sie nachts ihre Schlaf-
masken getragen haben. Die

Tag der Selbsthilfegruppen: Maske gegen Atemaussetzer
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